
    
 
 
An die Projektverantwortlichen 
im Rahmen der Ausschreibung  
«Integrationsförderung im  
Frühbereich», Begleitgruppe 
und weitere interessierte Kreise 
 

Basel, 08. Juli 2011 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
geschätzte Projektverantwortliche 
 
Wir befinden uns im Endspurt: Die Evaluation ist nahezu abgeschlossen, die Projektplatt-
form aufgeschaltet und auch Ihr Projekt neigt sich langsam dem Ende zu. Wir laden Sie 
deshalb ganz herzlich zur Schlussveranstaltung ein:  
 

Einladung zur Schlusstagung 
«Frühförderung & Integration – die erfolgreiche Kombination.  

Akteure, Massnahmen, Zusammenarbeit» 
Donnerstag, 22. September 2011, 10.30 - 17.00 Uhr 

Bundesamt für Metrologie 
Lindenweg 50 

3003 Bern-Wabern 
 
Mit dieser Veranstaltung wollen wir nicht nur einen Blick zurück, sondern auch einen in die 
Zukunft wagen: Gemeinsam werden wir uns mit Möglichkeiten der Zusammenarbeit in der 
Bildungslandschaft Schweiz befassen und die Innovationskraft der Kombination von Integra-
tionsarbeit und Frühförderung besprechen.  
 
Die Veranstaltung vereint alle drei Sprachregionen der Schweiz und öffnet die Tore auch für 
weitere Interessierte. Währenddem der Vormittag öffentlich abgehalten und auf Best-
Practice-Beispiele und Evaluationsergebnisse des Projektes fokussiert, bildet der Nachmittag 
den Rahmen für «interne» Diskussionen zu Problemen und Erfolgsfaktoren der Zusammen-
arbeit von Früh- und Integrationsförderung in kleinen Gruppen.  
 
Teilen Sie uns bitte bis zum Freitag, den 9. September 2011 mit, wer Ihr Projekt an diesem 
Anlass vertreten wird. Wir freuen uns auf diesen spannenden Tag und die einmalige Mög-
lichkeit, aus Ihren Projekterfahrungen zu lernen! 
 
Mit freundlichen Grüssen 

 
 
 
 

Dominik Büchel 
Beauftragter der Kooperationsgemeinschaft 
 
Kontakt: 
Dominik Büchel 
advocacy ag 
Glockengasse 7 
4051 Basel 
buechel@advocacy.ch 
Tel. 061 268 99 99 

 
Unterstützt durch den Integrationskredit des Bundes 

 
 
 
 
 

Bundesamt	
  für	
  Migration	
  
Eidgenössische	
  Kommission	
  für	
  Migrationsfragen 
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PROGRAMM 
 
Erster Teil: Unsere Ziele, unsere Perspektiven, unsere Projekte 
 
10.30 Begrüssung durch das Bundesamt für Migrati-

on, die Eidgenössischen Kommission für Migra-
tionsfragen sowie die Kooperationsgemein-
schaft von Elternbildung CH, dem Netzwerk 
Kinderbetreuung und der Schweizerischen UN-
ESCO-Kommission 

Eric Kaser  
Bundesamt für Migration 
 
Ruth Tennenbaum 
Eidgenössischen Kommission für Mig-
rationsfragen  
 
Prof. Dr. Dieter Schürch 
Mitglied Schweizerische UNESCO-
Kommission 
 

11.00 Referat «Integration und Frühförderung in der 
Stadt Bern» 

Gemeinderätin Edith Olibet  
Direktorin für Bildung, Soziales und 
Sport, Stadt Bern 
 

11.20 Präsentation des Projektes «MUNTERwegs- ein 
Mentoringprogramm» 

Miriam Hess  
Projektleitung 
 

11.35 Präsentation des Projektes 
«Frühförderungskonzept der Stadt Biel» 

Caroline Witschard 
Projektleitung Frühförderungskonzept 
 

11.50 Präsentation der Ergebnisse der Evaluation Prof. Dr. Alois Buholzer,  
Elke Kappus 
Pädagogische Hochschule Zentral-
schweiz, Luzern 

12.30 Mittagspause mit Buffet  

 
Zweiter Teil: Unsere Zukunft (nur ProjektleiterInnen) 
 
14.00 Einführung in Diskussionsgruppen  
 In vier Diskussionsgruppen, die jeweils zweimal durchgeführt werden, diskutieren wir 

Problemfelder (siehe Talon), die bei der Zusammenführung von Integrations- und 
Frühförderungsarbeit entstehen können. Alle Teilnehmenden können an zwei der vier 
Diskussionsgruppen partiziperen. 
Leitfragen für die Diskussion: 
1) Welche Problemfelder kann es bei einer Zusammenarbeit von Integration und 
Frühförderung geben?  
2) Wie konnten diese Herausforderungen innerhalb des eigenen Projektes gelöst wer-
den und welches waren die Erfolgsfaktoren?  
3) Wie können diese Erfolgsfaktoren in die Zukunft getragen und für andere Projekte 
genutzt werden? 
 

14.15 Diskussionsgruppen: Erste Runde Alle 
15.00 Pause  
15.15 Diskussionsgruppen: Zweite Runde Alle 

 
16.00 Präsentation der Diskussionsergebnisse der 

Gruppen 
BerichterstatterInnen 
der einzelnen Gruppen 
 

16.40 Fazit und Schlusswort  Ruth Tennenbaum 
Eidgenössische Kommission für Migra-
tionsfragen  
 
Biljana Käser  
Bundesamt für Migration 

16.50 Ende der Veranstaltung, anschliessend Apéro  
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«Frühförderung & Integration – die erfolgreiche Kombination.  
Akteure, Massnahmen, Zusammenarbeit» 

Donnerstag, 22. September 2011, 10.30 - 17.00 Uhr 
Bundesamt für Metrologie 

Lindenweg 50 
3003 Bern-Wabern 

 
 
ANMELDETALON 
 

 
Vorname und Name:  ................................................................  
 
Amtsstelle / Funktion:   ...............................................................  
 
  ...............................................................  
 
Adresse:  ...............................................................  
 
  ...............................................................  
 
E-Mail-Adresse:  ...............................................................  
 
Telefonnummer:  ...............................................................  
 
Bitte beachten Sie, dass Sie sich nur für den ersten Teil der Veranstaltung am Vormittag 
anmelden können. Dieser dauert bis 14.00 Uhr (inkl. Mittagspause). 
 
Der Nachmittag ist für interne Diskussionen vorgesehen und den ProjektleiterInnen vorbe-
halten. 
 
 
 
 
 
 
Bitte senden oder faxen Sie den ausgefüllten Anmeldeschein bis spätestens  
Freitag, den 9. September 2011 an die folgende Adresse: 
 
 
Dominik Büchel 
Glockengasse 7 
4051 Basel 
Fax 061 268 99 98   Herzlichen Dank! 
buechel@advocacy.ch
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ANREISEPLAN 
 

Adresse: 
 
Bundesamt für Metrologie 
Lindenweg 50 
3003 Bern-Wabern 
 
 

 
Anfahrt ab Bahnhof Bern Richtung METAS mit der Tramlinie 9 Richtung "Wabern"  

• entweder bis zur Endstation, dann ca. 15 Minuten zu Fuss in Fahrtrichtung des Trams 
weitergehen  

• oder bis zur Haltestelle "Gurtenbahn" und dort in die Buslinie 29 Richtung "Wabern 
Lindenweg" umsteigen. Der Bus hält direkt vor dem METAS (Haltestelle "Linden-
weg").  

Rückfahrt ab METAS Richtung Bahnhof Bern 

• entweder mit der Buslinie 29 Richtung "Niederwangen" bis zur Station "Eichholz", 
dort umsteigen in Tramlinie 9 Richtung "Guisanplatz" 

• zu Fuss bis zur Endstation der Tramlinie 9 (ca. 15 Minuten), danach Tramlinie 9 Rich-
tung "Guisanplatz" nehmen 

 

 
Tramhaltestelle Wabern 
(Endstation) 

METAS 
Lindenweg 50 


